
 Turnierordnung für Hallenkreismeisterschaften 2011/12 
 
1. Gespielt wird nach den Ausführungsbestimmungen und Richtlinien für Hallenspiele, 

sowie Regelungen für Hallenspiele. 
 
 Die Ausführungsbestimungen zum C-Junioren Futsal Cup werden gesondert 

bekanntgegeben. 
 
2. Die Spielzeit beträgt bei den F - Junioren 1 x 12 Minuten, 

       bei den E - Junioren 1 x 15 Minuten, 
In den Endrunden können sich die Spielzeiten ändern. 
 
Enden die Endspiele nach Ablauf der regulären Spielzeit mit einem Unentschieden, 
entscheidet sofort ein Siebenmeterschießen. Das Siebenmeterschießen wird nach den 
Regeln des DFB ausgeführt. ( Anlauf von der gestrichelten Linie ). 

 
3. Eine Mannschaft besteht aus höchstens 12 Spieler, von denen sechs ( 1 Torwart und 

5 Feldspieler ) gleichzeitig auf dem Spielfeld sein dürfen. Das Auswechseln der Spieler 
darf nur hinter der eigenen Torlinie aus erfolgen. Das Einwechseln von der Seitenauslinie 
wird mit einem indirekten Freistoß geahndet. 

 
4. Auch die Betreuer dürfen sich nur hinter der eigenen Torlinie aufhalten. Bei wieder-

holtem Nichtbefolgen nach Ermahnung des Schiedsrichters muss der Betreuer auf 
der Tribüne platznehmen. 
 

5. Wird der Ball vor dem Überschreiten der Torauslinie von einem Feldspieler oder dem 
Torwart noch berührt, so wird das Spiel mit einem Eckstoß fortgesetzt. Bei den F- und  
E – Junioren ist der Rückpaß zum Torwart erlaubt. 

 
6. Bei Punktgleichheit nach Durchführung der Gruppenspiele entscheidet das Torverhältnis  

( gilt für Vor - , Zwischen - und Endrunden ). Bei gleichem Torverhältnis entscheiden die 
mehr erzielten Tore. Sind auch diese gleich, entscheidet ein Siebenmeterschießen über die 
Platzierung. Befindet sich eine Mannschaft bei einem notwendig gewordenen Sieben-
meterschießen nicht mehr am Veranstaltungsort, ist sie automatisch ausgeschieden. 

 
7. Spielberechtigung der F-, E- Junioren 

a) An den Spielen der Hallenkreismeisterschaften dürfen nur Spieler eingesetzt werden, 
die einen für Freundschaftsspiele gültigen Spielerpaß für den teilnehmenden Verein 
haben. Spieler bei denen sich der Spielerpaß bei der Paßstelle befindet, dürfen am 
Turniertag nicht eingesetzt werden und können erst an der nächsten Runde der 
Hallenkreismeisterschaft teilnehmen, sofern der Spielerpaß dann vorliegt. Die 
Spielerpässe sind am Spieltag der Turnierleitung vorzulegen. Die Spielerpässe werden 
am Spieltag durch einen Vertreter des KJAs überprüft. 

 
8. Mannschaften, die am angesetzten Spieltag ( Vor- und Zwischenrunde ) nicht erscheinen, 

werden mit einem Ordnungsgeld i. H. v. EUR 50,00  bestraft. Bei der Endrunde wird ein 
Ordnungsgeld von EUR 75,00 erhoben. 


